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832 äfSsßv. ra&tfs* („awciflexbïatt^

©ebrauch gewiffer öffentltd^er 3et^en als
§anbel8* unb gabriîmatfen ju oerbieten, unb

jwar Staatswappen, gähnen unb anbete gaatliche
fwbeitSjetchen, amtliche JfontroU« unb ©aranttegempel,
ebenfo geidjen, Me Ijeratbifdj als Slachabmung ber oor<
genannten gelten ju betrauten finb. gut ®urthfüb'
rung Mefer SSettragêbeftimmung ig norgefeben, bag Me

SertragSgaaten geh gegenfeitig Serjetcbntffe ber tn blefer
SBetfe ju fdjühenben |>obeit8«, Sotitroll» unb ©arantte«
jetchen jugeUen. ®te ©chweij nimmt für etnmal in
Ausgebt, ben SerbanbSgaaten für ben ©chut) gemäg
Art. 6 ber Qberetnfunft nur Me ^auptfâc^lit^ften geilen
mitteilen ju laffen, nämlich bas SBappen ber ©chwetje-
rifchen ©ibgenoffenfdjaft, bas etbgenöffifche Jtreuj, bte

RantonSwappen, Me eibgenôffifcher. Sontrollftempel für
©belmetatlmaren. ®abei ig eS ber ©chweij unbenommen,
ben ©djjuh fpäter noch auf weitere geilen auSjubebnen.

®te netten SerlcmfSpreife ber £Begcurop8tj<hen
SHobeifengemeinfcbaft. ®ie SBegeuropäifche IRobetfen«
gemetnfdjaft (granfretch, Selgten unb Sujcmburg) bat
in ben SetfaufSprelfen für bas tefcte SSiertelfabr einige
Anbetungen etntreten laffen. ©te lauten für Überfee unb
©nglanb 60 bejlebungSwelfe 58 ©chilling bte englifche
®onne fob Antwerpen (oorbet 65 bejtebungSweife 68
Schilling), §oHanb 60 (65) ©chilling bte 1000 kg frei
bollcinbifdije ©renje, Stallen 57 (unoeränbert) Me 1000 kg
grachtgrunblage ®tebenbofen, Dgetteich 57 (62) ©<hil-
ling Me 1000 kg grachtgrunblage SBinterSborf unb bte

© dj w e i j 79 (unoeränbert) ®chweijetftanfen bte 1000 kg
frei Safel, unoerjoUt.

£ite?atur.
„fcetraatfdjnfi". ®aS 6, ,f>eft ber gettfchrift ift bem

26. Jubiläum ber Serner ©eîtton gewtbmet, Me

feinerjelt als ©rge beS fcïjrcefjetifchen SerbanbeS ge=

grünbet worben ift; eS erfcheint tn boppeltem Umfang.
AIS 9Witarbeiter melben geh Me nter Obmänner ber
©eîtion: ber frübefte, Otto non ©reg er j, geigt uns
in etnem Auffafc über „©pradgtcben §etmatfchub", wie

ju Segtnn beS ^abrbunberts bte SJlunbart im begriffe
war, ibre ©djönbett unb ©igenartigleit ju nerlteren, wie
anberfeits fleh bas ©chriftbeutfch mit 3Jlunbartelementen
nermifchte unb wte ber ^etmatfdjuh baun burdb fein
Sweatee unb anbere ^eimifc^e Siteratur beibe, SRunbart
unb ©chriftbeutfch, wteber auf etne habere ©tufe ber
Sietnbett brachte. — ®er jweite Dbmann, ber fünfter=
baumeifter Sari gnbermüble, weift uns an guten
©tilproben tn etnem Auffafc über „£>eimatfchuts unb
30 Qabre Sauen" nach, wie fchltmm eS um bie Sau*
fünft tn unfetm Sanbe fianb, als bte SBeretnigung ge=

grünbet würbe, wte fleh hann gleich oieleS befferte, ohne
bag ber $elmatfchub ftiQe ftanb, ber geh auch beute
wieber mit ben ©runbfähen beS bleuen SauenS befaßt ;

waS oor 20 ober 10 fahren gebaut unb tn ber gett«
fdjrift oeröffentltdbt würbe, bafür fönnen wir beute nicht
mehr haftbar gemacht werben. — ®er britte Dbmann,
ber lehteS gabt oerftorbene Kungmaler IRubolf 9Rün*
g er, fonnte leiber nur burch Seigeuem non geichnungen
unb Silbern an btefem gubiläumSbeft mitwirfen. ®er
nterte, beute im Amte ftebenbe ©erichtSpräfibent Ar ift
5R Olli er bat etnlettenb Me ©efchidjte beS Serner |)ît>
matfchuheS gefchrieben. 9Jtan ift erftaunt, wenn man fie
burcljlteg, wie mannigfach bie Aufgaben waren, Me bte
Serner ©eîtion unb mit ihr bt« ©chweijerifche Sereini'
gung ju löfen batte, unb mit wteoiel fcatïraft baS an«
gepadt würbe, fo bag man geh beute redjt ftattltchcr
©rfolge freuen barf. £eute, wo ber #etmatfchufc oft
mit anbern SBaffen als burch bie ber 2Babrbeit beîâmpft

wirb, raten wir jebem an, geh btefeS Sernerbeft gtötib
lieh anjufeben ; nicht nur bte tatfächltchen gemaltigen
Setzungen einet etnjigen ©eîtion finb barauS et,

tennen, fonbern auch wteoiel noch iu tun bleibt uttb wie

febr fübrenbe ÜJiänner beS ÇetmatfchuheS auch beute

noch tu oorberfter ßtnte geben, ffür Me beutige 556118,

rung ber ^etmatfçhuhjiele wirb man nicht leicht etwas

©tnleuchtenbereS gnben.

Serfebr. gür Me mit bem 5. Dît ob er beginnet^
9Btnterfoifon ig auch ber im Drell gügli Serloj
erfcheinenbe Slib Fahrplan, Ausgabe gürid), In

neuer Searbeitung foeben berauSgefommen. @8 finb

bartn alle nur im ©ommer cerîebrenben güge auSge-

lagen unb fomit etne bequemere übergeht gefdjaffen,

Ulatfirlich gnb auch alle gabrplawAnberungen gemiffeti,

baft berüdgehtigt worben. — ®ie SOBlnter«Ausgabe bei

„Slit)'Fahrplans" ig in allen Suchbanblungen, ißope,

terten, SioSïen unb an ben Siüettfchaltern für gr. 1,50

ju haben.

„Le Traducteur", franjögfdb-beutfcheS ®ptachle|t.
unb UnterbaltungSblatt hilft erworbene franjögfche Rennt'

nige ju befegigen unb ju erweitern, ©ine frembe ®prad|e

ju bebetrfchen, bat noch niemals gefchabet, wohl ab»

oft ju einer gutbejablten Stellung oerbolfen. ißrobelieft

îogenloS burch ben Setlag beS „Traducteur" in 2c

®bau£=be»gonbS.

aRittelboljer, SQßalter, „Silimanbiaro « glus",
114 ©eiten 8°, 6 farbige iafeln, 121 ®iefbruc£bitbec,

©eh- gr. 8, SaÜonleinen gr. 10, Drell giijjli
Serlag, gürich.

„Sch mug mieber nach Afrifa" — baS waren 5Kit"

telbotjerS erge SDSorte, als er 1927 bon feinem tranS-

fontinentalen Afrifagug nach gürich jurttdîebrte. Äfrita,

bie groge @pbm£, hatte auch ib« faSjiniert unb lief

ihn nicht mehr los. Unb beute fchon lann er ben 8e>

rieht biefeS neuen glugeS in einem im Drell pjjli
Serlag, gürich unb Seipjig, erfchienen, mit wunbet-

üollen, auch technifch glänjenb reprobujierten Aufnabttten

borlegen
©in SagbauSflug im glugjeug nadb her ©ecengeti«

fteppe im Çerjen AfrifaS — ein SRärdben, ba? Aaron

SouiS 5Rotbf(hilb aus SBien für geh unb einige greutibc

berwirfltcht bat. gür Staltet 50littell)oljer aber mugte

es mehr werben: bie ©elegenbeit jum ergen Ueßergie«

gen beS gewaltigen ftilimanbjato, jum ©eben beffen,

was noch niemanb gefchaut, jum ©tubium ungefannin

atmofpbärifcher unb îlimatologifcher Serbältniffe beim

®urchgiegen einer §bbenjone, bie bon ber tropi^en
5Rieberung mit 5ßalmenwälbern unb rieggen ©hin«'
aïatien jut eisftarrenben $ßbe bergletfcherter Ärater

reicht.
ÛDÎan fennt feine fchlichte ©tjäblweife aus bem „9lop

polgug", bem „ißetfienflug" unb „Afrifagug",_
fachliche Serichtergattung, bie bie eigene Seiftung immer

jurüdtreten lägt bot bem, was er gefeben unb erlebt

|at. Unb wie bermag er ju feben unb ju erleben l w
äugerfte gefpannt folgen wir ben Sorbereitungen
grogen glug im ein werfedicht bon Automof»
unb an §anb ber prachbollen Abbilbungen bem W
biuauffchrauben ber „©wifcerlanb III" bis auf 6400 »

§5E)e, über enblofe ©teppen unb Urwälber,
SRebelmeer, alte ßabaftröme unb majegätifhe
©tpfel btuweg bis über bie fonjentrifcheu Sraterr#
unb baS oon fdbimmernbem ©is umgebene, 2'A
breite, abgrunMiefe ©inbruçhSloch beS ehemaligen
berges, bas 9îiefenauge eines unbegreigich erhaben^

©ebilbeS längfi bergangener geiten.
SBunberboH unb unbergegltch bie grogartigen P'

men ber übrigen um« unb übetgogenen Sergriefen,

SS2

Gebrauch gewisser öffentlicher Zeichen als
Handels- und Fabrikmarken zu verbieten, und
zwar Staatswappen, Fahnen und andere staatliche
Hoheitszeichen, amtliche Kontroll- und Garanttestempel,
ebenso Zeichen, die heraldisch als Nachahmung der vor-
genannten Zeichen zu betrachten sind. Zur Durchfüh-
rung dieser Vertragsbestimmung ist vorgesehen, daß die

Vertragsstaaten sich gegenseitig Verzeichnisse der in dieser
Weise zu schützenden Hoheits-, Kontroll- und Garantie-
zeichen zustellen. Die Schweiz nimmt für einmal in
Aussicht, den Verbandsstaaten für den Schutz gemäß
Art. 6 der Übereinkunft nur die hauptsächlichsten Zeichen
mitteilen zu lassen, nämlich das Wappen der Schweiz?-
rischen Eidgenossenschaft, das eidgenössische Kreuz, die

Kantonswappen, die eidgenössischen Kontrollstempel für
Edelmetallwaren. Dabei ist es der Schweiz unbenommen,
den Schutz später noch auf weitere Zeichen auszudehnen.

Die neuen Verkaufspreise der Westeuropäischen
Roheisengemetnschaft. Die Westeuropäische Roheisen-
gemeinschaft (Frankreich, Belgien und Luxemburg) hat
in den Verkaufspreisen für das letzte Vierteljahr einige
Änderungen eintreten lassen. Sie lauten für Übersee und
England 60 beziehungsweise 58 Schilling die englische
Tonne fob Antwerpen (vorher 65 beziehungsweise 63
Schilling), Holland 60 (65) Schilling die 1000 KZ frei
holländische Grenze, Italien 57 (unverändert) die 1000 KZ
Frachtgrundlage Diedenhofen, Österreich 57 (62) Schil-
ling die 1000 KZ Frachtgrundlage Wintersdorf und die

Schweiz 79 (unverändert) Schwetzerfranken die 1000 KZ

frei Basel, unverzollt.

Literatur.
„Heimatschntz". Das 6. Heft der Zeitschrift ist dem

25. Jubiläum der Berner Sektion gewidmet, die

seinerzeit als Erste des schweizerischen Verbandes ge-
gründet worden ist; es erscheint in doppeltem Umfang.
Als Mitarbeiter melden sich die vier Obmänner der
Sektion: der früheste, Otto von Greyerz, zeigt uns
in einem Aufsatz über „Sprachlichen Heimatschutz", wie
zu Beginn des Jahrhunderts die Mundart im Begriffe
war, ihre Schönheit und Eigenartigkett zu verlieren, wie
anderseits sich das Schriftdeutsch mit Mundartelementen
vermischte und wie der Heimatschutz daun durch sein
Theater und andere heimische Literatur beide, Mundart
und Schriftdeutsch, wieder auf eine höhere Stufe der
Reinheit brachte. — Der zweite Obmann, der Münster-
baumetster Karl Jndermühle, weist uns an guten
Stilproben in einem Aufsatz über „Heimatschutz und
30 Jahre Bauen" nach, wie schlimm es um die Bau-
kunst in unserm Lande stand, als die Vereinigung ge-
gründet wurde, wie sich dann gleich vieles besserte, ohne
daß der Heimalschutz stille stand, der sich auch heute
wieder mit den Grundsätzen des Neuen Bauens befaßt;
was vor 20 oder 10 Jahren gebaut und in der Zeit-
schrift veröffentlicht wurde, dafür können wir heute nicht
mehr haftbar gemacht werden. — Der dritte Obmann,
der letztes Jahr verstorbene Kunstmaler Rudolf Mün-
g er, konnte leider nur durch Beisteuern von Zeichnungen
und Bildern an diesem Jubiläumsheft mitwirken. Der
vierte, heute im Amte stehende Gerichtspräsident Ar ist
Rollier hat einleitend die Geschichte des Berner Hei-
matschutzes geschrieben. Man ist erstaunt, wenn man sie

durchliest, wie mannigfach die Aufgaben waren, die die
Berner Sektion und mit ihr die Schweizerische Vereint-
gung zu lösen hatte, und mit wieviel Tatkraft das an-
gepackt wurde, so daß man sich heute recht stattlicher
Erfolge freuen darf. Heute, wo der Heimatschutz oft
mit andern Waffen als durch die der Wahrheit bekämpft

Rr.Zj

wird, raten wir jedem an, sich dieses Bernerheft grU,
lich anzusehen; nicht nur die tatsächlichen gewaltig«
Leistungen einer einzigen Sektion sind daraus zu
kennen, sondern auch wieviel noch zu tun bleibt und ich

sehr führende Männer des Heimatschutzes auch heuk

noch in vorderster Linie stehen. Für die heutige AM-
rung der Hetmatschutzziele wird man nicht leicht etwas

Einleuchtenderes finden.

Verkehr. Für die mit dem 5. Oktober beginnend!

Wtntersaison ist auch der im Orell Füßli Verlag
erscheinende Blitz-Fahrplan, Ausgabe Zürich, in

neuer Bearbeitung soeben herausgekommen. Gz D
darin alle nur im Sommer verkehrenden Züge ausgî-

lassen und somit eine bequemere Übersicht geschaffen.

Natürlich sind auch alle Fahrplan-Anderungen gewissen-

haft berücksichtigt worden. — Die Winter-Ausgabe dei

,,Blitz-Fahrplans" ist in allen Buchhandlungen. Pape-

terten, Kiosken und an den Billettschaltern für Fr. l.U
zu haben.

„Oe I rackueteur", französisch-deutsches Sprachlehr-
und Unterhaltungsblatt hilft erworbene französische Kennt-

nisse zu befestigen und zu erweitern. Eine fremde Sprach

zu beherrschen, hat noch niemals geschadet, wohl aber

oft zu einer gutbezahlten Stellung verholfen. Probehest

kostenlos durch den Verlag des „Iraààur" in La

Chaux-de-Fonds.

Mittelholzer, Walter. „Kilimandjaro - Flug'.
114 Seiten 8°, 6 farbige Tafeln, 121 Tiefdruckbilder.

Geh. Fr. 8, Ballonleinen Fr. 10, Orell Füßli
Verlag, Zürich.

„Ich muß wieder nach Afrika" — das waren Mit-
telholzers erste Worte, als er 1927 von seinem tranê-

kontinentalen Afrikaflug nach Zürich zurückkehrte. Afrika,

die große Sphinx, hatte auch ihn faSziniert und ließ

ihn nicht wehr los. Und heute schon kann er den Be-

richt dieses neuen Fluges in einem im Orell Füßli
Verlag, Zürich und Leipzig, erschienen, mit wunder-

vollen, auch technisch glänzend reproduzierten Aufnahmen

vorlegen!
Ein Jagdausflug im Flugzeug nach der Serengeti-

steppe im Herzen Afrikas — ein Märchen, das Baron

Louis Rothschild aus Wien für sich und einige Freunde

verwirklicht hat. Für Walter Mittelholzer aber mußte

es mehr werden: die Gelegenheit zum ersten Ueberflie-

gen des gewaltigen Kilimandjaro, zum Sehen dessen,

was noch niemand geschaut, zum Studium ungekanntn

atmosphärischer und klimatologischer Verhältnisse bei«

Durchfliegen einer Höhenzone, die von der tropischen

Niederung mit Palmenwäldern und riesigen Schirm-

akatien zur eisstarrenden Höhe vergletscherter Krater

reicht.
Man kennt seine schlichte Erzählweise aus dem „Nord-

polflug", dem „Persienflug" und „Afrikaflug", De

sachliche Berichterstattung, die die eigene Leistung immer

zurücktreten läßt vor dem, was er gesehen und erlebt

hat. Und wie vermag er zu sehen und zu erleben I AB

äußerste gespannt folgen wir den Vorbereitungen zum

großen Flug im Scheinwerferlicht von Automobiler,

und an Hand der prachvollen Abbildungen dem Sich

hinaufschrauben der „Switzerland III" bis auf 6400 ^

Höhe, über endlose Steppen und Urwälder, Salzsee-

Nebelmeer, alte Lavaströme und majestätische kW

Gipfel hinweg bis über die konzentrischen Kraterrw
und das von schimmerndem Eis umgebene, 2 V' ^
breite, abgrundtiefe Einbruchsloch des ehemaligen ZM'
berges, das Riesenauge eines unbegreiflich erhabener

Gebildes längst vergangener Zeiten.
Wundervoll und unvergeßlich die großartigen M-

men der übrigen um- und überflogenen Bergriesen,

Mnstr. Schweiz. H«mdw. Zewmg („MeisterbkM")



Mr. 28 attwa., Qotttfe. .tfettimg („WJetltKötar 333

wie immer bet SJiittelljoIgec meifter^aft aufgenommenen
Silber mit ben Stefanien«, $e6ra= unb 3BtI&e&eeftï)erben,
bte ju £cwfen&ett, bon bem Motorlarm erfdjrecEt, über
bie iwfapd} mette Steppe baifin ftucmen, unb bie

|ertlicf)en aufnahmen bon 2anbf$aften, bon äftenfdjen
a(g 2ppen unb im /Rannten i^rer täglid^en Umgebung,
bei? pljantafitfdjen SöroentangeS; eine giifle djaraïte»
tifitfc^er Silber unb bunter ©rtebniffe, mit benen Ser=

faffer unb Sedag ben Sefer unb Sefdjauer mieber über»
tetd) befdjenEen. Sefonbere ©rroä^nung berbienen audf)
bie farbigen Safein, bie einen Segriff geben bon bem
jfauberfpiel afrifanifctjen Sicktes. UüeS in allem ein
Sud), ba§ Semunberung, SeglMung unb Sereidjerung
bon ©rieben unb ÏBiffen fpenbet.

Hits der Praxis — Tir die Praxis.
Tragen.

NB. IBcrfattf««, &aitfd)» unb 2Cc&citöflcf ttcfjc inerben
unter biefer Dîubrtf ttidjt aufgenommen; berartige 2lngeigen
gehören in ben Snferatenteii be« Statte«. — ®en fragen,
welche „unter 6t)tfftc" erfdjeinen fallen, rootle man 50 ©t«.
in atîarïen (für gufenbung ber Offerten) nnb roenn bie /frage
mit SIbreffe be« /fragefteüer« erfcf)einen foCt, 30 @t«. beilegen,
äßetut ferne Sbiarfen mttgcfdjicft toerben, fann bie fyrage
nicht aufgenommen toerben.

421. 3ft e§ empfehlenswert, SHöbet au§ girla 50jährigem
gtdjenholg erftellen'gu Iaffen? ©eiche SKöbelfabrif roürbe biefe
Arbeiten augführen, eaentnett nach iß tan? gufepriften unter
Kljiffre 421 an bie ©ppeb.

422. ©et erfteCtt Gsternitfaften gum 2Ibbecfen einer ele£=

trifdjen ©djalttafel gum ©cfjuh gegen ©taub? Offerten unter
®f)iffre 422 an bie ©jçpeb.

423. ©er hätte abgugeben Keinen, ftationären SetonmifcEjer,
gebraucht, in gutem guftanbe? Offerten unter ©htffre 423 an
bie ©ppeb.

424. ©er hätte 1 gebrauchten, tabelto« Iaufenben SRof)öt=

motor, 5—6 HP, abgugeben? Offerten unter ©Ififfre 424 an
bie ©ppeb.

425. ©er hat abgugeben 50 ©tücf gebrauchte ©erüftträger
mit Keilfdjlofi, 70 cm 2lu§labmtg? Offerten an Seo Dbermatt,
SJtaurermeifter, 2Iefcf) b. Sirmenëborf (gürtd)).

426. ©er hätte abgugeben fombinierte 3IbricI)t= unb ®tden=
hobetmafihine, gebraucht, aber in gutem guftanb, minbeften« 450 mm
breit ißreiSofferten unter ©hiffre 426 an bie ffippeb.

427. ©er liefert frjauSlichtanlagen, ©jpIofionSmotor 3 bi«
5 PS, fahrbar, coent Turbine unb ®pnamo? Offerten unter

427 an bie Sppeb.

tHRHZElB-IHISGll

Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss Zürich
k®fler und Bureau: B ran d s e h e n h es t r a s s e 7'

428. ©er liefert leichte Siemenfeheiben, 20—60 cm ®urcb=
„effet, 70 mm breit? Offerten an ©Ijr. ®P"en, ©chieferroerler,
fiabholg, /fruttgen (Sern).^ abgugeben 1 gebrauchte«, Heine« ®rehbäntli
fut Stletnmechaniler, eoent. mit Seitfpinbel, für Kraft» ober /fuë»
betrieb? Offerten an 2lnt. ®u&, ©olhufen (Sugern).

«.
liefert neue golgbrehbanf mit Apparaten für bie

Sabfabrttatton Offerten mit Preisangaben an @. ©dilumpf,
Küfer, @t. SetergeU (@t. ©alten).

431. ©er liefert lomplette ©tibinbungen in gröberen Soften?
Offerten unter ©hiffre 431 an bie ©ppeb.

432. ©er hat abgugeben: a. 10,12 cm gententrohr ©abel«
SJÎobeHegum liegenb eingießen ; b. 20, 25, 30, 40 cm Sogen»
(formen; c. 80 unb 100 cm runbe gententrohrformen; d. 8inf§=
©eiche für 50 cm ©pur, eoent. Kletterroeidfe; e. gute ©dpmrgel»
fcheibe für Kraftbetrieb Offerten unter ©biffre 432 an bie ©ppb.

433. ©er liefert neu ober gebraudjt, aber gut erhalten:
a. 1 eleïtrifdtje §anbbohtmafd)ine, bi« 0—16 mm bobrenb, tom»
biniert, bah Schmirgel» unb tßolierfcheiben angebracht roerben
tönnen; b. 1 Kaltfägemafdjine neuerer SluSführnng? Offerten
unter ©hiffre 433 an bie ©ppeb.

434. ©er tönnte 3Iu«funft geben über bie „tpifa»Sauroeife"?
SDtitteitungen an ®r. O. Stünlift, ®ierargt, Kern« (Obroalben).

435a. ©er liefert Sperrplatten, 2.—3. Qualität? b. ©er
liefert ©ägemehlöfen? Offerten an fßarlettfabrtf ©tammheint.

436. ©er hätte 2 gebrauchte, roenn möglich groeiteilige
Siemenfd)eiben abgugeben? ®intenfionen: 550/350/70 unb 800/
320/70. Offerten an Stub, ©ehrig, ©ägerei, ©chüpbach, ©ignau
(Sern).

437. ©er hätte abgugeben neu ober gebraucht, jeboçh gut
erhalten 1 ©algenetngug famt Slodroagen für 60 cm ©infat)»
gatter? Offerten an 3. Seper» ©ägerei, S icien b. ©attroil.

Jîniwtôrîew.
2luf /frage 402. ®te „Sega", ©pegialfabrif für neugeitlidje

§olgbearbeitung«mafchinen in dJiutteng, liefert KettenfräSmafdjinen
für bie Saufchreinerei.

2luf /frage 410. ©anbfilter für ®rintroaffer=/filtration fa»
brigieren: @. fpäng & Sie., Sßumpenfabri!, SDteiten.

2luf /frage 412. ©eKenböde in bioerfen Stitgführungen be»

gieljen ©ie bei ber /fitma Stöbert 2tebi & ©ie. 21.=®., gürtd).
2luf /frage 412. ®ie 21.=©. Dtma in Ölten hat einen ©eilen»

bod abgugeben.
2luf /frage 412. ©eüenböde für jeben groed liefert Stob,

©olbfdjmibt, ©^ulhauSftrahe 55, gürid) 2.
2luf /frage 418. Schlammpumpe für fanbtjaltige« ©affer

liefert Stöbert ©olbfdjmtbt, @d)uthau«ftrahe 55, gürid) 2.

2(uf /frage 419. ©eroünfdjte« Stollhahngeleife liefert Stob,

©olbfehmtbt, ©tfjulbauëftrafje 55, gürich 2.

2luf /frage 419. ©ctjmiebeij'erne Stiemenfcheiben in allen
®imenfionen liefert bie SJtafchinen» unb ©erlgeugfabrit 21.=®.

norm. .6. Soffart, Sieiben (Sugern).

Eidgenossenschaft. Olipfetrttbeitengum neuen Sßoft»

gebäuöe in aitontreup. ifltäne rc. bei ber eibg. Sauinfpettion
in Saufamie, Cercle de Bau-Séjour. Offerten mit 2luffchrift
„2tngebot für Poftgebäube SJtontreup" bi« 9. OHober an bie ®t»

rettion ber eibg. Sauten in Sern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis I. gimmer«
arbeiten für bie ©rftcllung eine« glueiten äüohngcbäube«
gum eleftrifähe« Unterluerl in Siel, ipiäne jc. im Sureau
Str. 62 be« SerroaltungSgebäube« I an ber Stagube in Saufanne
unb im Sureau be« Sahnmeifter« im Sahnhof Siel, ißlanabgabe

gegen Segafflung oon 4 /fr. (leine Stüderftattung). 2lngebote mtt

Sluffd/rift „©ohngebäube, Unterroert Siel" bi« 13. Dttober an

bie Krei«bireltion I in Saufanne.

Schweizer» Bundewbahneii| Kreis I. ©tb»,

rer», gttmncr-, ®ad)berter=, Spengler», ©ipfer-, üJtaler-

«nb ©djreinerarbetten (Sefdjläge inbegriffen) für bie «er»
arbfternng be« aSärterhaufc« bei km 94,308 grotfdjen Kall»
nach nnb »arberg. Pläne tc. im Sureau be« Sahmngenieur« VI
in Sern. 2lngebote mit 2luffd)rift ,/BergröJerung be« ©ärter»

häufe« bei km 94.3 8 groifchen Kaünach unb 2larberg" bi« 15. Ott.

an bie Krei«bire!tion I in Saufanne.

Chemins de fer fédéraux, I« arrondissement.
Travaux de peinture pour la nouvelle remise aux loco-
motives aux Fahys, en gare de Neudiatel. Plans, etc.

au bureau de construction, gare de Neucbâtel. Offres avec

la mention «Remise aux locomotives, Neuchâtel», à la Ui-

rection du le* arrondissement, à Lausanne, pour le 13 octobre.

Chemins de fer fédéraux, 1er arrondissement.
Terrassements, maçonneries et démolition d immeubles

nour l'établissement de la plate-forme des voies entre

km 74 130 et 74,700 et la construction d'une fosse à piquer
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wie immer bei Mittelholzer meisterhaft aufgenommenen
Bilder mit den Elefanten-, Zebra- und Wildebeestherden,
die zu Tausenden, von dem Motorlärm erschreckt, über
die unfaßlich weite Steppe dahin stürmen, und die

herrlichen Aufnahmen von Landschaften, von Menschen
als Typen und im Rahmen ihrer täglichen Umgebung,
des phantastischen Löwentanzes; eine Fülle charakte-
ristischer Bilder und bunter Erlebnisse, mit denen Ver-
fasser und Verlag den Leser und Beschauer wieder über-
reich beschenken. Besondere Erwähnung verdienen auch
die farbigen Tafeln, die einen Begriff geben von dem
Zauberspiel afrikanischen Lichtes. Alles in allem ein
Buch, das Bewunderung, Beglückung und Bereicherung
von Erleben und Wissen spendet.

Ms aer Praxis — M sie Praxis.
fragen.

UK, Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man ZV Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

421. Ist es empfehlenswert, Möbel aus zirka Mjährigem
Eichenholz erstellen zu lassen? Welche Möbelfabrik würde diese
Arbeiten ausführen, eventuell nach Plan? Zuschriften unter
Chiffre 421 an die Exped.

422. Wer erstellt Eternitkasten zum Abdecken einer elek-
irischen Schalttafel zum Schutz gegen Staub? Offerten unter
Chiffre 422 an die Exped.

423. Wer hätte abzugeben kleinen, stationären Betonmischer,
gebraucht, in gutem Zustande? Offerten unter Chiffre 423 an
die Exped.

424. Wer hätte 1 gebrauchten, tadellos laufenden Rohöl-
motor, S—6 11?, abzugeben? Offerten unter Chiffre 424 an
die Exped.

42Z. Wer hat abzugeben 50 Stück gebrauchte Gerüstträger
mit Keilschloß, 7V cm Ausladung? Offerten an Leo Odermatt,
Maurermeister, Aesch b. Birmensdorf (Zürich).

425. Wer hätte abzugeben kombinierte Abricht- und Dicken-
Hobelmaschine, gebraucht, aber in gutem Zustand, mindestens 430 mm
breit? Preisofferten unter Chiffre 426 an die Exped.

427. Wer liefert Hauslichtanlagen, Explosionsmotor 3 bis
ö ?8, fahrbar, event. Turbine und Dynamo? Offerten unter

427 an die Exped.
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428. Wer liefert leichte Riemenscheiben, 20—60 cm Durch-
messer 70 mm breit? Offerten an Chr. Wynen, Schieferwerker.
Ladholz, Frutigen (Bern).

Wer hat abzugeben 1 gebrauchtes, kleines Drehbänkli
fur Klemmechaniker. event, mit Leitspindel, für Kraft- oder Fuß-
betrieb? Offerten an Ant. Duß, Wolhusen (Luzern).

»,
Wer liefert neue Holzdrehbank mit Apparaten für die

Radfabrckatwn? Offerten mit Preisangaben an S. Schlumpf,
Küfer, St. Peterzell (St. Gallen).

43k» Wer liefert komplette Skibindungen in größeren Posten?
Offerten unter Chiffre 431 an die Exped.

432» Wer hat abzugeben: s. 10,12 cm Zementrohr Gabel-
Modelle zum liegend eingießen; d. 20, 23, 30, 40 cm Bogen-
Formen; v. 80 und 100 cm runde Zementrohrformen; v. Links-
Weiche für 30 cm Spur, event. Kletterweiche; e. gute Schmirgel-
scheide für Kraftbetrieb? Offerten unter Cbiffre 432 an die Expd.

433. Wer liefert neu oder gebraucht, aber gut erhalten:
a, 1 elektrische Handbohrmaschine, bis 0—16 mm bohrend, kom-
diniert, daß Schmirgel- und Polierscheiben angebracht werden
können; d. 1 Kaltsägemaschine neuerer Ausführung? Offerten
unter Chiffre 433 an die Exped.

434. Wer könnte Auskunft geben über die „Pisa-Bauweise"?
Mitteilungen an Dr. O. Nünlist, Tierarzt, Kerns (Obwalden).

43Zs. Wer liefert Sperrplatten, 2.-3. Qualität? d. Wer
liefert Sägemehlöfen? Offerten an Parkettfabrik Stammheim.

43V. Wer hätte 2 gebrauchte, wenn möglich zweiteilige
Riemenscheiben abzugeben? Dimensionen: 330/350/70 und 800/
320/70. Offerten an Rud. Gehrig, Sägerei, Schüpbach, Signau
(Bern).

437. Wer hätte abzugeben neu oder gebraucht, jedoch gut
erhalten 1 Walzeneinzug samt Blockwagen für 60 cm Einsatz-
gatter? Offerten an I. Beyer- Sägerei, Ricken b. Wattwil.

Mwstten.
Auf Frage 4V2. Die „Leya", Spezialfabrik für neuzeitliche

Holzbearbeitungsmaschinen in Muttenz, liefert Kettenfräsmaschinen
für die Bauschreinerei.

Auf Frage 4kv. Sandfilter für Trinkwasser-Filtration fa-
brizieren: E. Häny â Cie., Pumpenfabrik, Meilen.

Auf Frage 442. Wellenböcke in diversen Ausführungen be-
ziehen Sie bei der Firma Robert Aebi 6- Cie. A.-G., Zürich.

Auf Frage 442. Die A.-G. Olma in Ölten hat einen Wellen-
bock abzugeben.

Auf Frage 442. Wellenböcke für jeden Zweck liefert Rob.
Goldschmidt, Schulhausstraße 33, Zürich 2.

Auf Frage 418. Schlammpumpe für sandhaltiges Wasser
liefert Robert Goldschmidt, Schulhausstraße 53, Zürich 2.

Auf Frage 419. Gewünschtes Rollbahngeleise liefert Rob.
Goldschmidt, Schulhausstraße 55, Zürich 2.

Auf Frage 419. Schmiedeiserne Riemenscheiben in allen
Dimensionen liefert die Maschinen- und Werkzeugfabrik A.-G.
vorm. H. Bossart, Neiden (Luzern).

Submissions-Anzeiger»
civgsnossSnsoKsk«. Gipserarbeiten zum neuen Post-

gebände in Montreux. Pläne w. bei der eidg. Bauinspektion
in Lausanne, Dercls cie kau-8äjour. Offerten mit Aufschrift
„Angebot für Postgebäude Montreux" bis 3. Oktober an die Dr-
rektion der eidg. Bauten in Bern.

Sokoveizrei». Lunàsdslinvn, Xi-eis l. Zimmer-
arbeiten für die Erstellung eines zweiten Wohngebäudes
zum elektrischen Unterwerk in Viel. Pläne -c. im Bureau
Nr. 62 des Verwaltungsgebäudes l an der Razude in Lausanne
und im Bureau des Bahnmeisters im Bahnhof Viel. Planabgabe

gegen Bezahlung von 4 Fr. (keine Rückerstattung). Angebote mit
Aufschrift „Wohngebäude, Unterwerk Viel" bis 13. Oktober an

die Kreisdirektion I in Lausanne.

kunâvWdsknen, Kneîs I. Crd-, Mau-
rer-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, Gipser-, Maler-
und Schreinerarbeiten (Beschläge mbegriffen) für die Ver-
arößcrung des Wärterhauses bei km 94,308 zwischen Äall-
nach und Aarberg. Pläne w. im Bureau des Bahmngenwurs VI
in Bern. Angebote mit Aufschrift Vergrößerung des Wärter-

Hauses bei km 94.3 8 zwischen Kallnach und Aarberg" bis 13. Okt.

an die Kreisdirektion l in Lausanne.

Vksmîns île kei- kSvèi-sun, >-» ni-i-enckisse-iien«.
Travaux «le peinture pour la nouvelle remise aux iovo-
motives aux Taàvs, en Aare cks bleurbarei. Klans, etc.

au bureau «te construction. Aare cks dleucbâtel Okkrcs avec

la mention -kîsmise aux locomotives, àcbâtet-. à ta il--
rection 6u arronàsement. à l^aussune. pour le 13 oclovre.

vkemins ve ken kèàaux, I» nnnonvissement.
Terrassements, maçonneries et ckèmolition «l immeubles

vour Rétablissement cks la plate-korme «les voies entre

km 74 130 et 74,700 et la construction «l'une kvsse à piquer
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